
   

 Samstag, 11. April 2026 Saal 20
08:30 - 10:00 Uhr   
 

 
 
Kardiovaskuläre Prävention muss effektiver werden: 
aber wie?
Projektgruppe Prävention in Kooperation mit der Task Force "Prävention und
Früherkennung" der Nationalen Herz-Allianz
 
Vorsitz: Susanne Berrisch-Rahmel (Düsseldorf),

Ulf Landmesser (Berlin)

08:30  Einleitung
  Ulf Landmesser (Berlin)

 

08:35 V1453 Kardiovaskuläre Medizin in Deutschland: hohe Kosten und wenig
Benefit?

  Stephan Gielen (Detmold)
 

08:50  Diskussion
 

08:55 V1454 Welche Risikofaktoren sind entscheidend?
  Christina Magnussen (Hamburg)

 

09:10  Diskussion
 

09:15 V1455 Wie kann Prävention in Deutschland besser gelingen? Beispiele für
öffentliche und individuelle Maßnahmen

  Harm Wienbergen (Bremen)
 

09:30  Diskussion
 

09:35 V1456 Prävention im niedergelassenen Bereich: die Kontroverse um Zielwerte
(DEGAM/DGK) und weitere Hürden

  Rona Reibis (Potsdam)
 

09:50  Diskussion
 

09:55  Zusammenfassung
  Susanne Berrisch-Rahmel (Düsseldorf)

 
 

10:00 Pause - Posterdiskussion
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